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� %H]HLFKQXQJ�GHV�6WRIIHV�GHU�=XEHUHLWXQJ�XQG�GHV�8QWHUQHKPHQV
· $QJDEHQ�]XP�3URGXNW
· +DQGHOVQDPH� ,EL]D�6&
· $UWLNHOQXPPHU� 6570
· 9HUZHQGXQJ�GHV�6WRIIHV���GHU�=XEHUHLWXQJ� Fungizid

· +HUVWHOOHU�/LHIHUDQW�
Schneiter AGRO AG
Industrie Birren 30
CH-5703 Seon

· 7HOHIRQ� 062 893 28 83
· 1RWIDOODXVNXQIW�  Toxikologisches Informationszentrum: Tel. 145

� =XVDPPHQVHW]XQJ�$QJDEHQ�]X�%HVWDQGWHLOHQ
· &KHPLVFKH�&KDUDNWHULVLHUXQJ
· %HVFKUHLEXQJ� Gemisch aus nachfolgend angeführten Stoffen mit ungefährlichen Beimengungen.
· *HIlKUOLFKH�,QKDOWVVWRIIH�
79622-59-6 Fluazinam T, Xi, N; R 23-36-48/22-50/53-63 38,4%

· =XVlW]OLFKH�+LQZHLVH� Der Wortlaut der angeführten Gefahrenhinweise ist dem Kapitel 16 zu entnehmen.

� 0|JOLFKH�*HIDKUHQ
· *HIDKUHQEH]HLFKQXQJ�

Xn Gesundheitsschädlich
N Umweltgefährlich

· %HVRQGHUH�*HIDKUHQKLQZHLVH�I�U�0HQVFK�XQG�8PZHOW�
Das Produkt ist kennzeichnungspflichtig auf Grund des Berechnungsverfahrens der "Allgemeinen
Einstufungsrichtlinie für Zubereitungen der EG" in der letztgültigen Fassung.
R 43 Sensibilisierung durch Hautkontakt möglich.
R 50/53 Sehr giftig für Wasserorganismen, kann in Gewässern längerfristig schädliche Wirkungen haben.
R 63 Kann das Kind im Mutterleib möglicherweise schädigen.
Zur Vermeidung von Risiken für Mensch und Umwelt ist die Gebrauchsanleitung einzuhalten.
Mittel und/oder dessen Behälter nicht in Gewässer gelangen lassen.
Die gesamte Schutzkleidung muss nach Gebrauch gewaschen werden.

· .ODVVLIL]LHUXQJVV\VWHP�
Die Klassifizierung entspricht den aktuellen EG-Listen, ist jedoch ergänzt durch Angaben aus der
Fachliteratur und durch Firmenangaben.

� (UVWH�+LOIH�0D�QDKPHQ
· $OOJHPHLQH�+LQZHLVH�
Betroffene an die frische Luft bringen.
Sofort ärztlichen Rat einholen.
Mit Produkt verunreinigte Kleidungsstücke unverzüglich entfernen.

· 1DFK�(LQDWPHQ�
Frischluft- oder Sauerstoffzufuhr; ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen.
Bei Bewußtlosigkeit Lagerung und Transport in stabiler Seitenlage.

· 1DFK�+DXWNRQWDNW� Sofort mit Wasser und Seife abwaschen und gut nachspülen.
· 1DFK�$XJHQNRQWDNW�
Augen mehrere Minuten bei geöffnetem Lidspalt unter fließendem Wasser spülen. Bei anhaltenden
Beschwerden Arzt konsultieren.

· 1DFK�9HUVFKOXFNHQ� Kein Erbrechen herbeiführen, sofort Arzthilfe zuziehen.
(Fortsetzung auf Seite 2)
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· +LQZHLVH�I�U�GHQ�$U]W� Kein Antidot bekannt. Symptomatische Behandlung.

� 0D�QDKPHQ�]XU�%UDQGEHNlPSIXQJ
· *HHLJQHWH�/|VFKPLWWHO�
Feuerlöschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen.
CO2, Löschpulver oder W assersprühstrahl. Größeren Brand mit W assersprühstrahl oder
alkoholbeständigem Schaum bekämpfen.

· %HVRQGHUH�*HIlKUGXQJ�GXUFK�GHQ�6WRII��VHLQH�9HUEUHQQXQJVSURGXNWH�RGHU�HQWVWHKHQGH�*DVH�
Kohlenstoffoxide
Stickoxide (NOx)
Chlorwasserstoff (HCl)
Fluorwasserstoff (HF)

· %HVRQGHUH�6FKXW]DXVU�VWXQJ� Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen.
· :HLWHUH�$QJDEHQ
Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser müssen entsprechend den behördlichen Vorschriften
entsorgt werden.

� 0D�QDKPHQ�EHL�XQEHDEVLFKWLJWHU�)UHLVHW]XQJ
· 3HUVRQHQEH]RJHQH�9RUVLFKWVPD�QDKPHQ�
Schutzausrüstung tragen. Ungeschützte Personen fernhalten.

· 8PZHOWVFKXW]PD�QDKPHQ�
Bei Eindringen in Gewässer oder Kanalisation zuständige Behörden benachrichtigen.
Flächenmäßige Ausdehnung verhindern (z.B. durch Eindämmen oder Ölsperren).
Nicht in die Kanalisation/Oberflächenwasser/Grundwasser gelangen lassen.

· 9HUIDKUHQ�]XU�5HLQLJXQJ�$XIQDKPH�
Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder, Sägemehl)
aufnehmen.
Kontaminiertes Material als Abfall nach Punkt 13 entsorgen.
Für ausreichende Lüftung sorgen.

� +DQGKDEXQJ�XQG�/DJHUXQJ
· +DQGKDEXQJ�
· +LQZHLVH�]XP�VLFKHUHQ�8PJDQJ� Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen.
· +LQZHLVH�]XP�%UDQG��XQG�([SORVLRQVVFKXW]� Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.

· /DJHUXQJ�
· $QIRUGHUXQJ�DQ�/DJHUUlXPH�XQG�%HKlOWHU� Nur im Originalgebinde aufbewahren.
· =XVDPPHQODJHUXQJVKLQZHLVH� Nicht erforderlich.
· :HLWHUH�$QJDEHQ�]X�GHQ�/DJHUEHGLQJXQJHQ�
In gut verschlossenen Gebinden kühl und trocken lagern.
Vor Frost schützen.

� %HJUHQ]XQJ�XQG�hEHUZDFKXQJ�GHU�([SRVLWLRQ�3HUV|QOLFKH�6FKXW]DXVU�VWXQJ
· =XVlW]OLFKH�+LQZHLVH�]XU�*HVWDOWXQJ�WHFKQLVFKHU�$QODJHQ� Keine weiteren Angaben, siehe Punkt 7.

· %HVWDQGWHLOH�PLW�DUEHLWVSODW]EH]RJHQHQ��]X��EHUZDFKHQGHQ�*UHQ]ZHUWHQ�
Das Produkt enthält keine relevanten Mengen von Stoffen mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden
Grenzwerten.

· =XVlW]OLFKH�+LQZHLVH� Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen.
(Fortsetzung auf Seite 3)
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· 3HUV|QOLFKH�6FKXW]DXVU�VWXQJ�
· $OOJHPHLQH�6FKXW]��XQG�+\JLHQHPD�QDKPHQ�
Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.
Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.
Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden.
Nach der Arbeit und vor den Pausen für gründliche Hautreinigung sorgen.
Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen.

· $WHPVFKXW]�
Bei kurzzeitiger oder geringer Belastung Atemfiltergerät; bei intensiver bzw. längerer Exposition
umluftunabhängiges Atemschutzgerät verwenden.

· +DQGVFKXW]�

Schutzhandschuhe

Das Handschuhmaterial muss undurchlässig und beständig gegen das Produkt / den Stoff / die
Zubereitung sein.
Aufgrund fehlender Tests kann keine Empfehlung zum Handschuhmaterial für das Produkt / die
Zubereitung / das Chemikaliengemisch abgegeben werden.
Auswahl des Handschuhmaterials unter Beachtung der Durchbruchzeiten, Permeationsraten und der
Degradation.

· +DQGVFKXKPDWHULDO
Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von weiteren
Qualitätsmerkmalen abhängig und von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich. Da das Produkt eine
Zubereitung aus mehreren Stoffen darstellt, ist die Beständigkeit von Handschuhmaterialen nicht
vorausberechenbar und muß deshalb vor dem Einsatz überprüft werden.

· 'XUFKGULQJXQJV]HLW�GHV�+DQGVFKXKPDWHULDOV
Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten.

· $XJHQVFKXW]� Beim Umfüllen Schutzbrille empfehlenswert.
· .|USHUVFKXW]�
Arbeitsschutzkleidung
Stiefel

� 3K\VLNDOLVFKH�XQG�FKHPLVFKH�(LJHQVFKDIWHQ
· $OOJHPHLQH�$QJDEHQ

)RUP� Flüssig
Suspensionskonzentrat SC)DUEH� Gelb-orange*HUXFK� Charakteristisch

· =XVWDQGVlQGHUXQJ
6FKPHO]SXQNW�6FKPHO]EHUHLFK� Nicht bestimmt.6LHGHSXQNW�6LHGHEHUHLFK� Nicht bestimmt.

· )ODPPSXQNW� > 100°C

· 6HOEVWHQW]�QGOLFKNHLW� Das Produkt ist nicht selbstentzündlich.

· ([SORVLRQVJHIDKU� Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich.

· 'LFKWH�EHL����&� 1,29 g/cm³

· /|VOLFKNHLW�LQ���0LVFKEDUNHLW�PLW
:DVVHU� Vollständig mischbar.

· S+�:HUW�EHL����&� 7-9
(Fortsetzung auf Seite 4)
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· /|VHPLWWHOJHKDOW�
2UJDQLVFKH�/|VHPLWWHO� 0,0 %92&��(8�   0,00 %92&9��&+�   0,00 %

�� 6WDELOLWlW�XQG�5HDNWLYLWlW
· 7KHUPLVFKH�=HUVHW]XQJ���]X�YHUPHLGHQGH�%HGLQJXQJHQ�
Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung.

· =X�YHUPHLGHQGH�6WRIIH�
· *HIlKUOLFKH�5HDNWLRQHQ Keine gefährlichen Reaktionen bekannt.
· *HIlKUOLFKH�=HUVHW]XQJVSURGXNWH� Siehe Punkt 5.

�� 7R[LNRORJLVFKH�$QJDEHQ
· $NXWH�7R[L]LWlW�
· (LQVWXIXQJVUHOHYDQWH�/'�/&���:HUWH�
Oral LD50 >2000 mg/kg (rat)
Dermal LD50 >2000 mg/kg (rat)

· 3ULPlUH�5HL]ZLUNXQJ�
· DQ�GHU�+DXW� Keine Reizwirkung.
· DP�$XJH� Reizwirkung.
· 6HQVLELOLVLHUXQJ� Durch Hautkontakt Sensibilisierung möglich.
· =XVlW]OLFKH�WR[LNRORJLVFKH�+LQZHLVH�
Das Produkt weist aufgrund des Berechnungsverfahrens der Allgemeinen Einstufungsrichtlinie der EG für
Zubereitungen in der letztgültigen Fassung folgende Gefahren auf:
Reizend

�� 8PZHOWVSH]LILVFKH�$QJDEHQ
· gNRWR[LVFKH�:LUNXQJHQ�
· $TXDWLVFKH�7R[L]LWlW�
EC50 48h <1 mg/l (daphnia magna)
EC50 72h <1 mg/l (Algen)
LC50 96h <1 mg/l (Rainbow trout)

· %HPHUNXQJ� Sehr giftig für Fische.
· :HLWHUH�|NRORJLVFKH�+LQZHLVH�
· $OOJHPHLQH�+LQZHLVH�
Wassergefährdungsklasse 3 (Selbsteinstufung): stark wassergefährdend
Nicht in das Grundwasser, in Gewässer oder in die Kanalisation gelangen lassen, auch nicht in kleinen
Mengen.
Trinkwassergefährdung bereits beim Auslaufen geringster Mengen in den Untergrund.
In Gewässern auch giftig für Fische und Plankton.
sehr giftig für Wasserorganismen

�� +LQZHLVH�]XU�(QWVRUJXQJ
· 3URGXNW�
· (PSIHKOXQJ�
Darf nicht zusammen mit Hausmüll entsorgt werden. Nicht in die Kanalisation gelangen lassen.

(Fortsetzung auf Seite 5)
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· 8QJHUHLQLJWH�9HUSDFNXQJHQ�
· (PSIHKOXQJ� Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.
· (PSIRKOHQHV�5HLQLJXQJVPLWWHO� Wasser, gegebenenfalls mit Zusatz von Reinigungsmitteln.

�� $QJDEHQ�]XP�7UDQVSRUW
· /DQGWUDQVSRUW�$'5�5,'�XQG�**96�**9(��JUHQ]�EHUVFKUHLWHQG�,QODQG��

· $'5�5,'�**96�(�.ODVVH� 9 Verschiedene gefährliche Stoffe und Gegenstände
· 81�1XPPHU� 3082
· 9HUSDFNXQJVJUXSSH� III
· *HIDKU]HWWHO� 9 
· %HVRQGHUH�.HQQ]HLFKQXQJ� Symbol (Fisch und Baum)
· %H]HLFKQXQJ�GHV�*XWHV� 3082 UMWELTGEFÄHRDENDER STOFF, FLÜSSIG, N.A.G. (Fluazinam)

· 6HHVFKLIIVWUDQVSRUW�,0'*�**96HH�

· ,0'*�**96HH�.ODVVH� 9 
· 81�1XPPHU� 3082
· /DEHO 9 
· 9HUSDFNXQJVJUXSSH� III
· 0DULQH�SROOXWDQW� Nein
· 5LFKWLJHU�WHFKQLVFKHU�1DPH� ENVIRONMENTALLY HAZARDOUS SUBSTANCE, LIQUID, N.O.S.

(Fluazinam)

· /XIWWUDQVSRUW�,&$2�7,�XQG�,$7$�'*5�

· ,&$2�,$7$�.ODVVH� 9 
· 81�,'�1XPPHU� 3082
· /DEHO 9 
· %HVRQGHUH�.HQQ]HLFKQXQJ� Symbol (Fisch und Baum)
· 9HUSDFNXQJVJUXSSH� III
· 5LFKWLJHU�WHFKQLVFKHU�1DPH� ENVIRONMENTALLY HAZARDOUS SUBSTANCE, LIQUID, N.O.S.

(Fluazinam)

�� $QJDEHQ�]X�5HFKWVYRUVFKULIWHQ
· .HQQ]HLFKQXQJ�QDFK�(:*�5LFKWOLQLHQ�
Das Produkt ist nach EG-Richtlinien/GefStoffV eingestuft und gekennzeichnet.

· .HQQEXFKVWDEH�XQG�*HIDKUHQEH]HLFKQXQJ�GHV�3URGXNWHV�
Xn Gesundheitsschädlich
N Umweltgefährlich

· *HIDKUEHVWLPPHQGH�.RPSRQHQWHQ�]XU�(WLNHWWLHUXQJ�
Fluazinam

(Fortsetzung auf Seite 6)
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· 5�6lW]H�
43 Sensibilisierung durch Hautkontakt möglich.
50/53 Sehr giftig für Wasserorganismen, kann in Gewässern längerfristig schädliche Wirkungen haben.
63 Kann das Kind im Mutterleib möglicherweise schädigen.

· 6�6lW]H�
2 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.
13 Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.
20/21 Bei der Arbeit nicht essen, trinken oder rauchen.
23 Sprühnebel nicht einatmen.
24 Berührung mit der Haut vermeiden.
35 Abfälle und Behälter müssen in gesicherter Weise beseitigt werden.
36/37 Bei der Arbeit geeignete Schutzhandschuhe und Schutzkleidung tragen.
46 Bei Verschlucken sofort ärztlichen Rat einholen und Verpackung oder Etikett vorzeigen.
57 Zur Vermeidung einer Kontamination der Umwelt geeigneten Behälter verwenden.

· %HVRQGHUH�.HQQ]HLFKQXQJ�EHVWLPPWHU�=XEHUHLWXQJHQ�
Zur Vermeidung von Risiken für Mensch und Umwelt ist die Gebrauchsanleitung einzuhalten.
Mittel und/oder dessen Behälter nicht in Gewässer gelangen lassen.
Die gesamte Schutzkleidung muss nach Gebrauch gewaschen werden.

�� 6RQVWLJH�$QJDEHQ
Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine
Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis.

· 5HOHYDQWH�5�6lW]H
23 Giftig beim Einatmen.
36 Reizt die Augen.
48/22 Gesundheitsschädlich: Gefahr ernster Gesundheitsschäden bei längerer Exposition durch

Verschlucken.
50/53 Sehr giftig für Wasserorganismen, kann in Gewässern längerfristig schädliche Wirkungen haben.
63 Kann das Kind im Mutterleib möglicherweise schädigen.

· $XVJHVWHOOW�YRQ� Schneiter AGRO AG
· $QVSUHFKSDUWQHU� Sonja Weber
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